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und Sicherungsdienst eingesetzten Mitarbeitern der Abtei
lung XIv in-ihrer weiteren Dienstdurchführung durch selbstän 
diges sowie tschekistisch kluges Handeln berücksichtigt wer
den und sind sofort an ihre Dienstvorgesetzten vieiterzulei- 
ten.
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Durch die Dienstvorgesetzten ist zu sichern*, näß die einge- 
gangenen ersten Informationen exakt_erfaßt^.aiffbereitet und 
entsprechend ihrer Bedeutung dem leii.erWi’er Abteilung XI? 
in mündlicher oder schriftlicher Pcfrm, entweder sofort oder 
bei den täglichen Ra^^r'le^^rorzutragen bzvi. vorzulegen 
sind. Der Leiter wuß auf dieser Grundlage in die Lage ver-6 y. -setzt werdenAr/Sdtâ eh. ei düngen zur Inf ormati ons Verdichtung zu 
treffen, mit dem Ziel, solche Hinweise zu erarbeiten, die 
den Verdacht einer geplanten Geiselnahme begründen oder sus- 
schließen. In diesem Prozeß ist zu sichern, daß alle Dienst
vorgesetzten und Mitarbeiter der Abteilung XIV, die für die 
Eontroll- und Sicherungsaufgaben, für den operativen Unter
suchungshaft Vollzug, die medizinische Versorgung und den 
Transport der Inhaftierten verantwortlich sind, die notwen
digen Informationen zu einer besonders hohen Absicherung der 
betreffenden Beschuldigten erhalten.

Zum rechtzeitigen Erkennen von Geiselnahmen und der Gewähr
leistung der Sicherheit und Ordnung in der Untersuchungs- 
haftanstalt ist es erforderlich, unverzüglich eine zweckge
richtete, enge Zusammenarbeit mit der Abteilung IX auf Lei
terebene zu organisieren. Sc müssen die beim Vollzug der Un
tersuchungshaft erarbeiteten Hinweise über die betreffenden 
Beschuldigten mit dem DienstVorgesetzten der Untersuchungs
abteilung beraten und die Durchführung abgestimmter Maßnahme 
bei der weiteren Erarbeitung von Verdachtsgründen Cj O j-.lJ. ’ci _

möglichen Geiselnahme unter Nutzung der bei 
v o rh and eren inoffiziellen Kraf t e un d Mi 11 e 2

oer .oteiiung
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